
Amtsblatt zur LMchcr Zeitung.
IXr. 8 3 . Dinstag den N. April 1854.

Z. 2N3. u Nr. 3272-
Die k. k. Statthaltern hat den Gesellschaftern

Herren Fidelis T e r p i n z , Anton G a l l e ,
Carl G a l l e und Valentin Z e s c h k o , das
angesuchte LandeSfadriksbefugniß für die Er-
zeugnisse ihler in Kaltenbrunn zu errichtenden
Farbeholzschneid« und Mahlmühle und den Ane
schluß desselben an jenes ihrer Papierfabrik unter
der F i rma: »Mechanische Papier , Oel- und
Fardeholz. Fabrik I o s e f s t h a l bei Laibach"
ertheilt.

Welches zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Z. 198. 2 ( l ) Nr . 2221 .
C o n c u r s .

I m Kronlande Krain ist eine prov. Steuer»
einnehmerkstelle mit 7NU st. und einer prov. Con-
trollorstelle mit 50tt fl. behalt ln Erledigung
gekommen.

Die Besetzung dieser beiden Dienstposten und
eventuel einer Steuereinnehmersstelle mit «<w fl.,
eines prov. ControllorposirnS mit 6 W fl, oder
500 st , einer prov. Offizialstäle mit 450 st.
oder 400 st. , endlich einer prov. AjM'ntenstcllc
mit 350 st. oder 300 st. Aehalt blö 25. d. M .
wild mit dem Beisatze ausgeschrieben, daß mit XuSl
nähme der Assistentenstellenmit den übrigen Dienst-
posten die Verpflichtung zu einer baren oder fi-
deijufforischen Cautionsleistung im Gehaltsbctrage
verbunden ist, daher sich au.l) die dießfalligen
Competentcn mit der Cautionsleistunggfähigkcit
gehörig auszuweisen haben werden.

Bewerber haben daher ihre mit den legalen
Zeugnissen über ihren Geburtsmt, Stand, Reli»
gion, Sprachkenntniffe, dann Kenntniß in den,
den Steueramteln obliegenden Geschäfte, ferner
über ihre Morali tät und sonstige Dienstleistung
belegten Gesuche, und zwar die kompetenten,
welche, bereits in Staatsdiensten stehen, im oo»
geschriebenen Diensteswege unter Beibringung ihrer
Eigenschaftstabellen bis in die neueste Zei t , alle
übrigen aber durch ihre Bezirkshauptmannschaflen
in der odgesetzten Frist bei dieser Steuerdirection
um so gewisser einzureichen, als auf später ein»
langende Gesuche keine Rücksicht genommen wer-
den konnte.

K. k. Steuerdirection Laibach am l April 1654.

Z. , 9 0 . u (3) N t 2NS2.
K u n d m a c h u n g

Laut Erlaß des hohen Ministeriums für Han-
del, Gewerbe und öffentliche Bauten vom l t t
Apri l »852, Z 75^5 l ' . , ist das X l V . Hefl der
I I . Abtheilung deS vom k. k. Lucs'Bureau in
Wien verfaßten » t o p o g r a p h i s c h e n P o s t '
lex i k o n s " , die Kronländer Böhmen, Mahren
und Schlesien umfassend, so eben im Drucke
erschienen.

Der Preis dieses Heftes wurde auf Vier und
zwanzig Kreuzer festgesetzt, und es kann dasselbe
bei der hüsiqen k. k Zeitungs - Expedition, dann
bei allen t, k. Postämtern und ^ ostexpeditionen
bezogen werden.

, Was in Befolgung des eingangserwahnten
hohen Erlasses hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht nmo.

K. k. Postdirection für das Küstenland und
Krain. Trieft am 3 l . März l«54.

H. 192. « (3) Nr 2202
K u n d m a c h u n g .

Laut Concurs-Kundmachung der k. k. Post-
direction in Brunn vom 23. März 1854, Zahl
2043, sind in d.ren Bereiche drei Eleoenstell.n
wit dem Adjutum jahrlicher 200 st., gegen Er-
lag einer Dienstcaution von 300 st,, zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig instruirten Ge-
suche unter Nachwtisung d,r gesetzlichen Erfor^
foroermsse und Eigenschaften, so wie der Kennt-
niß beider Landessprachen, bei der k. k. Post.
direction m Brunn längstens bis 20. April 1U54,

im vorschrlftmaßigen Wege einzubringen, und
darin zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade dieselben mit einem Beamten der genann-
ten Direction oder einem unterstehenden Postamte
verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirection Küstenland und Krain.
Trieft am 3. Apri l 1854.

3. »93. u (3) Nr. 2203.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Postamte in Hermannstadt ist
die Postamts-Verwaltersstelle, womit der Iahres-
gehalt von 1000 st,, gegen Cautionsleistung im
gleichen Betrage, verbunden ist, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben die ge-
hörig instruirten Gesuche, unter Nachweisung der
Studien, Sprichkenntmsse und der bisher gelei-
steten Dienste, im vorgeschriebenen Dienstwege
längstens bis letzten April 1854 bel der k. k.
Postdirection in Hermannstadt einzubringen und
auch anzuführen, ob und in welchem Grade sie
mit einem Beamten oder Diener der Postdlrection
oder des Postamtes verwandt oder verschwä-
gert sind.

K. k. Postdirection Küstenland und Krain.
Trust am 3. April 1854.

Z. l 95 . 2 (3) Nr. 289.
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Verwaltungsamte der Reichs«
domane Adelsberg wird hiemit bekannt gemacht,
daß in Folge Bewilligung der löblichen k. k. lZa-
meral-Bezirks, Verwaltung in Üaidach liclu. 17.
und 22. März , 8 5 4 , Zahl 2V4U ül 285», für
mehrere Bauherstellungen bei dem hiesigen staats?
herrschaftlichen Schloßgebäude, wofür an :
Maurerarbeiten sammt Material 1 2 9 l F . 35» V< kr.
Znnmermannsarbeiten sammt

Materialien 3 9 ! „ 47 „
Tischlerarbeiten sammt Ma-

terialien 00 „ — „
Al'streicherarbelt . . . . . 1 5 4 , , — „
Schmiedcarbeit 13 „ 39 „
Schlosserurbeit 45 „ — „
spenglerarveit 139 „ 45 „
Malerarbeit 48 „ — „

Zusammen 2?43f l 46 ' / , kr
<Z. M . veranschlagt sind, die Mmuendo-Liclta-
t.on am 22. April d. I . , Vormittags von 9
b>s 12 Uhr in dieser Amtskanzlei Stattf inden
werde; — daß , 0 ° / . von diesem Auörufsprcise
als Vadium zu erlebn sein werden und daß
die übrigen L'cltationsbedingn'jse, dann die Bau-
plane und Vorauömaß in den gewöhnlichen
Anitsstunden hi.ramts eingesehen werden können.

K, k. Verwaltungsamt d r̂ Reichsdomane
Adelöberg am 28. März 1854.

Z.^i7"^3) ' Nr"i«V2l
Von dem k, k. Landeö^lichte Laidach wird

durch gegenwärtiges Edict bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gelichtein die Eröffnung des

(ioncursts über das gesammte, im Lande Krain de
sindliche, bewegliche und unbewegliche Vermögen
der Frau Maria Reuß, Schncidersfrau in der
Iudengasse Nr. 2 2 « , gewilliget worden. Daher
wird Jedermann, der an erstgcdachte Verschuldete
eine Forderung zu stellen dklechliget zu sein glaubt,
anmit erinnert, bis zum 7. Ju l i d. I . die An-
meldung seiner Forderung in Gestalt einer förmli-
chen Klage wider den zum dießfä'Ulgen Massaver-
treter aufgestellten Herrn !)>. Anton N a t , unter
Bubstituirulig des Herrn l)>. Anton Rudolph, bei
diesem Gerichte so gewiß einzudringen, und in
dieser nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, kraft dessen er in diese
oder jene Classe gesetzt zu werden verlangt, zu
erweisen, als widrigens nach Verstießung des
erstbestimmten Tages Niemand mehr angehört
werden, und diejenigen, die ihre Forderung bi6
dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des

gesammten, im Lande Krain befindlichen Vermö»
gens der eingangsbenannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Compensationsrecht gebührte,
oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hatten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut des Verschul«
deten vorgemerkt wäre, daß also solche Glaubi-
ger, wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sein sollten, die Schuld, ohngcachtet des Compen«
sations-, Eigenthums-, oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzu«
tragen verhalten werden würden.

Uebrigens wird den dießfälligen Gläubigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung des bereits aufgestellten
Vermögentzverwalterö, so wie zur Wahl eines
Gläubiger-Ausschusses auf den »0. Ju l i d. I .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Landes-
gerichte angeordnet werde.

Zur Wahl des provisorischen Gantmasse-Ver-
waiters wird die Tagsatzung auf den 18. April
d. I . Früh um 9 Uhr vor diesem k. k. LandeS«
gerichte angeordnet.

Von dem k. k. Landesgeuchte Laibach am
7. Apri l 1854.

3 534. (2) ' Nr. 76 l .
E d i c l.

Vom Bezirksgerichte Krainburg wird hiemit
kund gemacht, daß dcm Battholmnäus Odlak von
Hrasche, als erklärtem Verschwender, wegen Adster-
den seines bisherigen Curators Natthlilumäus Oblak
von I ama , der Jacob Rkbou von Slrafche. als
weiterer Curator beigegeben ist.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 18. Fe>
vruar l854.

3. 504. (3) E d i c t . Nr. 962.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wild be«

kaimt gemacht:
Es sei über Ansuchen d«ß Josef Simoiuzl), von

Weinberg Nr. 2, Erben des Markus Derganz und
Bevollmächtigten del Mitcrven desselben, in die
frecutive Feilbietung der, dem Marko W.nda gehö-
rigen, in Nadoviza »nk Consc. ^ > 8 gelegenen,
im Glundbuche der Herrschasl Ainod »ub Rectif.
Ns. 79 vorkommenden, auf 300 fl. geschätzten l6 kr.
3 '/« dl. Hub, , wegen aus dem Hergleiche clc!«,».
l7. Februar l836 schuldigen 32 fl. gewilliget, und
es seien hiezu drei Frilbietungslaa.sl,hungm, auf den ,
24. Apr i l , auf den 26. Mai und auf oen 26. Juni
l854, jedesmal Vormittags von 9 bis »2 M)r in
dieser Gelichtekanzlei mit tem Beisätze anberaumt
worden, daß die Realität bei der ersten oder zwei?
ten Felldietuügstagsatzung um ober über den Schaz<
zlmgswcitl), bei der drillen aber auch unter dem»
selben a» ven Meistbietenden hintangegeben wer»
oen wild.

Das Schätzun^ßprotocoN, die Licilationsbedina'
nisse und der Grundbuchsextlact können täglich hl«,
gcnchts eingesehen werden.

K. k. Bezirtsgelicht Mottling am l7 . Februar
»854.

Z. 505. (3) E d i c t . Nr. !«53.
Vom k k. Bezirksgerichte Mötlling wild l)it.

mit kund gemacht:
E5 sei ü'bcr Ansuchen des Marko Ksaschouz

von Blischinsoorf Nr. 2 , , <je pr»«:». 23 FeblU^r
»853. Nr. l>53, in die ereculive Fe lbietung des,
>n Pleschiviza gelegenen, im Glundbuche der Herr:
schaft Mottling sub Cur. Nr. l72U vorkommenden,
auf 45 fl. blwerlhelen und d,m Johann Anzel uvn
^oquitz Nr. 21 gehüligen Ackers sammt Heller ge,
williget, und sind zu deren Vornahme drei Tag.
satzungen, am 27. Apri l , »

am 27. Ma i ^ l854 ,
und am 27, Juni H

jedesmal um 9 Uhr Vormittags in dieser Gerichts,
runzle! und mit dem Beisätze bestimmt worden, daß
die zu verkaufende Realität bei der ersten und zwei'
ten Tagsatzung nur um oder über den Schahuna>
werth, bei der dritten Tagsatzung aber auch u"l,r
ihrem Schätzungswert!)? werde hintangegeben werden.

Der Glundbuchsertract, das Schatz'l"gsPlot0'
coll und die üicitalionsbcdingnisse lönne», zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hieramts cmgesebtn wcrren.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 23. Februal
,854.
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3 49 l . (2) Nr. 12 l 2.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezillsgtlichte Gottschee wild

hiemit bekannt gemacht:
Es habe die erecutive Feilbietung der dem Zo^

hann Kaltinsen gehörigen, zu Obtrmösel Haus'Nr, 5
gelegenen, im Grundbuche Tomo X , Fol. 1347.
5uli Rectf, Nr. 90« vorkommenden, laut Protocolles
cle pra«. 22. Februar «854, Z. 1072, auf 5 l3 f!
geschätzten ^,g Hübe, wegen dem mj. Josef Ionke
von Mosel von dem Kapitale pr. 150 fi. rückstanr
digen Interessen pr. 37 fi. 50 kr. c. z. c bewilliget,
u»d zu deren Vornahme drei Tagsatzungen, und zwar:
auf den 29. Apr i l , auf den 29. Mai und auf den
30. Juni 1854, jederzeit Vormittags von 9 biß
12 Uhr in der Gerichlskanzlei zu Gottschee mit
dem Beisetze beraumt, daß obige Realität nur bei der
drillen Feilbietung auck unter dem Schätzungswerthe
weide hilttanglgeben werden.

Das Schätzunffsprotocoll, der Grundbuchsertract
und die Licitationsbedingnisse können hieramts ein,
gesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Gottschee am 2. März ,854.

Z. 492. (2) Nr. »2«0.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht:

Es habe die executive Feildietung der, dem
Mathias Trampusch^ehöligen, im Grundbuche Tomo
«0, Fol. >344 vorkommenden, laut Schätzungs-
Prolocolles vom 2 l . Februar «U54, Z. «07^, auf
392 si, bewerlheten '/^ Hübe sammt Wohn- und
Wirthschaftsqebäuden, wegen dem mj. Josef Ionke
von Obcrmösel schuldiger 200 fi, c. z. c. bewilliget,
uno zur Vornahme drei Feildietungötagsatzungen, und
zwar: auf den 9. M a i , auf den 9. Juni und auf
den «0. Jul i «654, jedesmal Vormittags von 9
bis «2 Uhr, in loco Obermösel mit dem Beisätze
beraumt, daß die Realität nur bei der dritten
Tagsatzung auch unter dem Schätzungswerthe werde
hintangegeben werden. ,

Das SchätzungSprotocoll, der Grundbuchserlract
und die Üicilationsbedingnisse können hieramts ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am l . März »854.

Z. 493. (2) Nr. «6«1.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
hiemit bekannt gemacht:

Es habe in die erecutive Feilbietung der, dem
Johann Stonitsch gehörigen, im Grundbuche Tom,
X I I l , Fol. «767, 5ul> Rect. Nr. l195 vorkommen
den, auf 943 ft. gerichtlich geschätzten '/g Hübe zu
Nessellhal Nr. 48, und der daselbst unbchaust gele
genen, im Grundbuche "lomu X l l i , Fol. «U2l,
«ub Rect. Nr. 1206 eingetragenen, aus 200 fi. be
wertheten '^,^ Hübe, so wie der auf 87 fl. geschäz'
ten Fährnisse, alS: der Kühe, Haus. und Wirtti-
schallseinricktung l c , wegen d«m Johann Gramer
in Reichcnau, schuldiger ,00 fi. c. 5. c bewilligt,
und zur Vornahme die erste Hagfahrt auf den 2>
M a l , die zweite aus den 2. Juni und die dritte auf!
den 3. Jul i l854, jedeSmal um 9 Uhr Früh in^
loco ocr Realität mit dem Beisätze angeordnet, daß
die Realitäten erst bei der dritten, die Fährnisse aber
auch bei der zweiten Tagfahrl unter dem Schatzungs
werthe hintangegeben werden.

Die Vicitatlvnsbedingnisse, daß Schähungspro-
locoU und der Grundbuchserlract können hiergerichlsl
tinHssehcn werden. ^

K.k.Bezirtsgericht Gotlschee am 23. MärzI854.!

Z. 494. (2) Nr. »503.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gotische« wird hie
mit bekannt gemacht:

Es habe die erecutive Feilbietung der, den Ehe.
leuten Josef und Maria Iaklitsch gehörigen, in
Obern Nr. «3 gelegenen, im Grundbuche Tom. l l l ,
Fo!. 370, 5lid Rectif. Nr. 128 vorkommende«,, auf
7l2 fi. geschätzten ' ^ Hübe, dann der auf 22 fi.
5 kr. vcw.ltheten Fährnisse, wegen dem Georg Rö-
lhel als Cessionar des Josef Krainer. schuldiger 5? fi.
«.«. o. bewilliget, und zur Vornahme die erste Tag-
fahrt auf den l . M a i , die zweite auf den l . Juni
und die dlilte au! den l . Jul i »854, jedesmal um
v Uhr Früh im Orte Obern mit dem Beisätze an
geordnet, daß die Realität erst bei der dritten,
die Fährnisse aber bei der zweiten Tagsahrt auch
unter dem Schatzungswelthe werden hintangegcbcn
werden.

Die LicitationSvtdina.nlsse,daS Schätzungsproto-
coll und der Grundbuchberlract können hiergerichts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltsch« am »4. März »854.

Z. 495̂  (2) Nr7^44?.
E d l c t.

Von dem k. k. Bezitesgerichte Gottsche« wird
bekannt gemacht: ^ ^ . ^.

l^S habe über Ansuchen deS Josef Schleimer

von Niedermösel, als Machthaber seiner Ehegattin
Magdalena Schleimer, die Relicitation der dem
Andreas Iaklitsch laut Feilbietungsvrotocolles vom
26. September 1853, Z. 7027, erecutive veraußer»
ten, von der Maria Iaklitsch um den Meistbot von
970 fi. erstandenen Viertelhube zu Verderb Nr. l ,
bewilliget, und zu deren Vornahme die einzige Tag-
satzung auf den 20. Mai l. I . Vormittags um 9
Uhr in der Gerichtskanzlei zu Gottschee mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Hübe um den frühern
Meistbot pr. 970 fi. ausgerufen, bei keinem glei-
chen oder höhern Anbote aber um jeden Meistbot
auch unter dem Schatzungswelthe von 650 fi. werde
hintangegeben werden.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchser.
tract und die Licitationsbedingnisse erliegen hier.
amls zur Einsicht.

K.k. Bezirksgericht Gottschee am l6. März ,854.

Z. 496." (2) Nr. lOlö'.
E d i c t .

Vom t. k. Bezirksgerichte Gotlscb.ee wird be.
kannt gemacht:

Es habe die erecutive Fcilbietung der, dem
Mathias Fitz gehörigen, in Küchlern Hr. 4 gelege»
nen, im Grundbuche Tomo X I , Folio «594, sub
Rectif. Nr. «033 vorkommenden, laut Schätzungs.
Protocolls vom 9. Februar «854, Z .8 l3 , auf 200 fi
bewerlheten ^ Hübe, wegen dem Andreas Marmzel
«us dem geria'ttlchen Vergleiche <1l1u. 3. Juni «853,
Z. 3335, schuldiger 43 fi. <:. 5. ^. bewilliget, zur
Vornahme derselben drei Feilbietungstagsatzungcn,
und zwar: auf den 16. M a i , auf den 22. Juni
und auf den 22. Jul i l. I . , jederzeit Bormittags
von 9 bis l2 Uhr in loco Küchlern mit dem Bei-
satze anberaumt, daß die Realität nur bei der drillen
Feilbictung aucd unter dem Schatzungswelthe werde
Hintangsgeben werden.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchser-
tract und die Licitationsbedingnisse können hieramts
eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Gottschee am «9. Febr. «854.

3. 497. (2) Nr. «594.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht:

Es habe die executive Feilbietung der, den
Eheleuten Johann und Helena Oswald gehörigen,
zu Neuwinkel Nr. «3 gelegenen, im Grundbuche
To.no x x v . Folio 35 «7, suli Rectf. Nr. 28/n,'
vorkommelldt,,. gciichuicv auf 454 ft. geschätzten " !
Geräulhhube, wegen dem BlaS u„d der Lena Icmescy !
von Altwinkcl, aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
23. Februar «853, I . >0I3, schuldiger «46fi. c, 5 <:.
bewilliget, und zu deren Vornahme drei Feilbietungs,
tagsatzungen, und zwar: auf den l« . M a i , auf
den 23. Juni und auf den 24. Jul i l. I . , jeder-
zeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der Gerichts,
kanzlei zu Gollschee mit dem Beisatze angeordnet,
daß die Realität bei der dritten Feilbietung auch
unter d,m Schatzungswelthe werde hintangegeben
werden.

Das Schätzmigsprolocoll, der Grundbuchser'
tract und die Licilationsbedingnisse können hieramls
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am «8. März
«844.

2. 50«. (2) Nr. 427.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gemacht:

ES habe die erecutive Feilbietung der, in die
Verlaßmasie der Magdalena Schneider gehörigen,
in Altlag Nr. 40 gelegenen, im Grundbuche Tom. 7,
Fol. 969 5ul) Rect. Nr. 664 vorkommenden, laut
Protocolles vom «4. September ««53, auf 800 fl.
bewirtheten ^ Hübe, wegen der Witwe Maria
Perz auS del» gerichtlichen Vergleiche vom 28.
Februar ,652, Z, 99 , , schuldiger 49 fl. c. 5. c.
bewilliget, zur Vornähme derselben drei Fnllnetungs
tagsatzungen, und zwar: auf den 26. M a i , auf
den 26. Juni und auf den 27. Jul i «654. jedcrz.it
Vormittag von 9 bis «2 Uhr. im Amtssitze des Be-
zirksgenchtes zu Gottschee mit dem Beisatze anbe.
räumt, daß obige Realität nur bei der dritten Feil-
bictung auch Uliter dem Schähungswerthc Hintange,
geben werden wird.

Das Schahungsprotocoll, der Grundduchslrtract
und die Licitationsbeoingnisse können hieramts ein-
gesehen werden.

K! k. Bezirksgericht Gottschee am 26. Jänner «654.

3. 535. (2) " Nr. »393.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird hie,
mit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Valentin Okorn
von Zirtlach zur Vornahme der executive« Feilbie.
tung der, auf Helena Okorn, verehelicht ge-
wesenen Widmar von Zirklach, umgeschriebenen,
im Grundbuche der Herrschaft Michelstetten 5ub

Urd. Nr. 430 vorkommenden, zu Zirklach H . . Nr.
«4 liegenden, auf «76 fi. gerichtlich geschätzten Kai .
schenrealität, wegen schuldigen 528 fi. sammt Zin-
sen und Kosten, die drei Feilbiclungen auf den 29.
Apri l , «8. Mai und 22. Juni l. I . , Früh jedeS-
mal von 9 bis 12 Uhr in loco Zirklach mit dem
Anhange angeordnet, daß die feilgebotene Realität
bei der ersten und zweiten Tagsatzung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter dem Schatzungswelthe hintangegeben
werde.

Die Licitationsbedjngnisse, die Schätzung und
der Glundbuchsertract können täglich hieramts ein.
gesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Krainburg am I I . März
1854.

— . , . ^ ! , ^ . n ^
Z. 541. (2) ^ir. 3505.

E d i c t .
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben

alle Icne, welche an die Verlasscnschaft des, den
27, d. M . verstorbenen Realitätenbesitzers Herrn
Andreas Hren von Vigaun Nr. 24, eine Forderung
zu stellen vermeinen, zur Anmeldung und Dar-
thuung derselben den 15. M a i «854 , Früh um
9 Uhr zu erscheinen oder bishin ihr Anmeldungs.
gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens den sich
nicht Meldenden, wenn der Verlaß durch die Be»
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft wird,
kein weiterer Anspruch zustande, als in so ferne ihnen
ein Pfandrecht zusteht.

Planina am 29. März ,8 54.
Der k. k, Bezirtsrichler:

G e rtsche r.

Z. 512. (2) Nr. 2404.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wild bekannt
gegeben, daß in der Executionssache des Stephan
Squaric von Garzhareuz, wider Paul Skof von
Iocobowitz, »iclc». 457 fi. 34 kr. c. 5. c., die Ter,
mine zur Vornahme der erecutiveil Feilbictung der,
aus 3l46 fi. bewirtheten, im Grundbuche HaaSberg
5ul, Rectif. Nr. «52 vorkommenden Vicrtelhube und
der daselbst 5i,li Rcttis. Nr. «53 vorkommenden,
auf ««76 fi bewertheten Viertelhude in Iacobowitz,
auf den 26. M a i , den 26. Juni und den 26. Juli
l. I . , l.edesmal Früh von «0 bis 12 Uhr im Ge.
tichtssitze mit dem Anhange anberaumt wurden, daß
die Realitäten abgesondert bei dem dritten Termine
auch unter dem Schatzungswerthe hintangegebill
welden.

Das Schatzungsprulocoll, der Grundbuchsor»
react und die ilicitationSbedingnisse können hierge»
richts eingesehen >v,roen.

Planma am 2. März 1854.

Z. 539. ( 2 ) " ^ Nr. 2,^8.
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Laibach I. Sec,
tion haben alle Diejenigen, welche an die Verlas'
senschait des den 23. Februar d. I . in der Stadt
Haus Nr. 234 verstorbenen Herrn Dr. Andreaß
llrgat, als Gläubiger eine Foid rung zu stellen ver-
meinen, zur Anmeldung und lfiquidirung derselben
am 22. April d. I . Früh «0 Uhr zu erscheinen, oder
bishin idr Anmeldungsgesuch schriftlich einzubringen,
widrigens den Gläubigern an diese Verlassenschaft,
wenn solche durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
vorbehalten bliebe, als in so fern ihnen em Pfand«
recht zusteht.

Laibach am «9. März «854.

3. 519. (2) Nr. ls2«.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein in Krain wirp
hiemit bekannt gemacht:

ES habe Mathias Wertnik von Lahovitz die
Klage auf Verjährt- und Erloschenerklärung nach.
stehender, aus del im Grundbuchc Michelstetten
5uk Urb. Nr. 502 vorkommenden, zu tiahovitz ge-
legenen Realität intab. Forderungen überreicht, als:
der Forderung der Agatha Vertnik aus dem Hei,»
rcitZveltrage<1<!<). «5. Juni, «Mali, 4. Jul i «793, pr.
«44 fi. 30 kr. c. «. c.; der Ursula Vertnik aus cdcn
diesem Vertrage und dem Schuldscheine <l<l<,. lt>.
inlab. l8. December «764, pr. «2? fi. 30 kr. c.«- <--'
des Barthelmä, Michael und Johann Wobnar, aus
dem Schuldscheine clllo. «0., im»li. «8. December
«794 5 pr. 85 fl.

T»a nun der Aufenthaltsort der geklagten Gläu-
biger und der allfa'lligen Erben diesem Gerichte u>,-
bekannt ist, wird ihnen hiemit zur allfälligen eige»
nen Wahrung ihrer Interessen mitgethcllt, daß für sie
ein <ül„2l<>r »<l actum in der Person des Georg
Vergant von Lachovitz aufgestellt, und zur Ver«
Handlung dieses Rfcl'tsgegenstandes die Tags t̂zunss
auf den I. J u n i I. I . Früh 9 Uhr hiergerichts,
mit dem Anhange deS §. 29 G. O., anberaumt
worben ist.

K, t. Bezirksgericht Stein am 4. März «854.
Der k. k. Bezirksrichter:

Konschegg.


